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Schwüles Gedünst schwebt in der Luft  
 
Donner's aria from the opera Das Rheingold (baritone) 
Text by Richard Wagner (1813-1883) 
Set by Richard Wagner (1813-1883) 
  
(looking upstage where it is still covered with fog)  
Schwüles Gedünst schwebt in der Luft; 
[vy.ls .dnst vept n de lft] 
(A)-Sultry mist floats in the air; 
 
lästig ist mir der trübe Druck! 
[ls.t st mi de try.b drk] 
tiresome is to-me the gloomy pressure! 
(the gloomy pressure hangs heavy on me!) 
 
Das bleiche Gewölk 
samml' ich zu blitzendem Wetter, 
das fegt den Himmel mir hell.  
He da! He da! He do! 
Zu mir, du Gedüft! Ihr Dünste, zu mir! 
Donner, der Herr, ruft euch zu Heer!  
Auf des Hammers Schwung schwebet herbei! 
Dunstig Gedämpf! Schwebend Gedüft! 
Donner, der Herr, ruft euch zu Heer! 
He da! He da! He do! 
Bruder, hieher! Weise der Brücke den Weg!  
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